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Bilderrahnien bei Sonderinann. 

Hr. Nels Nelien von Litchfield 
ieser Tage in der Stadt 

Doctor Suiherland, T einIcher 
Ueber Bischheii’g Apotheke. 

Der neue Postnieisier W. H 
ist-n trai am Samstag Abend sein 
lall- 

Die Herren Oscar, Franx nnd 
tt Nöser kehrten ani Sonntag Abend 
Michigan hierher zurück 

Eknc Frau Zin- Führung des 

Qhalts auf der Farin, sofort ver- 

;t. Nähereo iin Anieiger iL Herold. 
Wir beraljlen He per Pfund fiir 

..gllen Hühner-, die nächsten Montag 
Tienfiag gebracht weiden. Wal- 
lll W. Ue «.E-traße. 

Bei dein Gewitter ani Freitag 
id wurde eins von » Scar Köhler S 

den vorn Blitz erIchlaqen Dasselbe 
and sich im Pilgrims ani hyonner H 

rin. 

—- Bei Sondermann sind wieder nich- 
e Carladungen der prächtigsien Möbel 

gelangt, die je nach Glaub Island 
men- Ea in eine Freude die -ad)en 

betrachten Tabei Iind die Preise 
ßerst niedrig. 
-.-— Tie Zuckertijbcnbaucr haben jth 

"e Hände voll zu thun. Bei dem nos- 
n Wetter die letzte Zeit läßt sich stel- 
mveise schlecht arbeiten und das Un- 
aut läßt sich schwer umbringcn, da es 

mer weiter wächst. 
·—-· Jn der letzten Versammlung des 

·« tadtmtljg reichte S. P. Peteksen seine 
esignallon als Pfandmeifter und »Gar- 

sge Jnspcktot« ein, die angenommen 
urdr. Mayor Thorax-sen ernannte R. 

qsmuslen für die Stelle· 

— Schlechte-es Cormoener als in 

iefelerühjohk haben wir schwer lich noch 
«e gehabt. Deshalb soll aber Niemand 

ten Muth sinken lassen, denn wir können 

eswegen doch noch eine so gute Korn- 
iemle bekommen, als nik noch je hatten. 
Wenn nur die Witterung fernerhin gün- » 

flig ist« 

— Samstag Abend spät gab’s wie- 
e einen falschen Feueralarm von Bot 

Lbeirn B. E M. Devor Vacific 
Hase (To.No. l ging heraus, konnte 
aber kein Feuer finden. Hätte man den 

Uebelthöter erivischt, welcher den Alarm 

gegeben, wäre es ihm sicher schlechl ge- 
gangen. 

—- Bei dem Gewitter Freitag Abend 

schlug der Blid in das Haus von Richter 
T. O. C. Harrison in West Latvn nnd 

zündete, doch da es sehr start regnete, 
wurde das Feuer gelöscht. Es mnrde 
ür vielleicht 850 Schaden angerichtet· 

S wurde auch ein Alarin gegeben nnd 
ein Theil der Feuern-ehr- machte sich auch 
in dein strötnenden Regen aus die Suche 
nach dem Feuer, das sie doch nicht hatten 
rrreichen können. Es ist ganz zweckloo, 
einen Alarm von da draußen her zu ge- 
ben« da die Wasserleitung doch nicht hin- 
reichte 

— He John Appeldorn und Frau 
waren the Woche nach Hastiago zu Be- 

such, wünschen sich aber solche Reise nicht 
wieder, indem sie schreckliches Pech hat- 
ten. Mehrere Male brannte ihnen dort 

ihr Gespann durch und dann schließlich 
die Heimsahrt am Montag, wo eo in 
Strömen oom Himmel goß —- das war 

schon nicht mehr schön und kamen sie 
kaum durch Wasser und Morast. Papa 
sagt seht, wenn er wieder solche Reise 
macht, wird mit dem Tampsrosz gesah- 
ren, dann sitzt man wenigsten im Trock- 
nen. 
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Umzttqt 
Das Publikum Grund Jgtmthz und 

der Umgegend itd hiermit varan auf- 
merkst-m gern-ta, daß C. F. Ham- jetzt 
sfeia Geschäft nach feinem neuen Platz, 

— Mo West ste Straße, verlegt hat, wo 

Thus bedeutend mehr Raum zur Verfü- 
steht und wo er berett ist, seinen 
en mit dem größten und vollstän- 

J Kett Lager von Grimm-, Mehl und 
«-. spuktety Früchten, Glas-und Porzel- 

» 
nett u. f. w. anfzawaktem Alle 

«· t, ihn an seinem neuen Ge- 

« 
I zu Muthes-. 38. 

Voll A. W.Bl-CHHIZ1’I’ 

t g ZM NOT-Ist Waarcnlagcr. 
Preise mäßig. 

Zurten von HuftewMedizinen 
an LHand Tie besten «Pfe1de- und 
Viehpulver, sowie diegeeignctftenMii- 

t l gegen Schweine- und Hühnercholera 
Farben, Okl, Glas nnd erevtnr 

Galanteriewuqren. Tag n. Nacht offen. 
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A« w- BUCHHEIIT- 
—- Raucht die »City Belle« Cigarre. 
— Am Samstag reiste Frau J. 

Gowan nach North Loup zu Besuch. 
—- Hente feiirt die Gattin von Poli- 

zeichef Fritz Meier ihren Geburtstag- 
— Die Gattin des Hen. Fritz Solll 

von Dannebrog ist befuchgweise in der 
Stadt. 

—- Die »Vorm-Diesuiidikungs-Ver- 
ordnung« wurde von unserem Stadtrath 
letzten Freitag Abend passirt. 

— Am Sonntag Abend ging ein 
Sonderzug mit Soldaten von Jowa hier 
durch auf der Reife nach Manila. 

— Vorgcstern verheirathete sich Hr. 
John O Hara mit Fel. szannie Campion 
Die Trauung fand in der katholische-H 
Kirche statt 

— A. Gage verkauft den 
Champion Seil-stunden die 
leichtem und vauerhattette 
Maschine. 

z— Tie St. Paul Whiftspieler, wel- 
che letzten Freitag Abend in Grund Js- 
land waren, unt gegen die hiesigen Spie- 
ler en kämpfen, wurden gehörig geschla- 
gen. 

—- Neuer liigarrenladen von Elsas. 
Steinrneier an Pine Straße, bei Dun- 
phr)’s Saloon. Tie besten (5igarren, 
sowie alle Sorten Tabak, Pfeier u. s. 
w. sind daselbst zu haben. 

— Frau John Former reiste am 

Samstag ab nach Jiidiairapolig, wo sie 
bis nächste Woche zu verweilen gedenkt, 
ucn der Hochzeit einer Freundin beizu-. 
wohnen und auch Geschäfte zu besorgen. 

—- Mar J. lsgge in seinem neuen- 

Laden, erste Thür westlich von Wol- 
bachs, hat die feinste Auswahl von Dia- 
rnanten, Uhren, Juwelen, Silberwaaren, 
Brillen, musikalischen Instrumenten, zu 

ermäßigten Preisen. 
— Maler Peter Sand-ers hatte die 

Maler-arbeiten in der deutsch-lutherischen 
Kirche an Ost Zier Straße in Händen 
und beendete dieselben lehre Woche Fu 
allgemeiner Zufriedenheit Tie Male- 
rei wurde ausgeführt in Weiß, Hellblau 
und Gold. 

— Grosier Ball in Pleasant Grove 
am Sonntag den ig. Juni. Musik von 

Krieger Kapelle. Eintritt 25 isents, 
Mitglieder frei. Alle sind sreundlichst 
eingeladen an diesem Vergnügen Theil 
zu nehmen und sich nach Herzenslust ru 

anriisiren. 
Das tsoniite 

—- Theo. Siedet-J und ich-as. Hof- 
mann, Schwiegervater und Schwieger- 
sohu, sind seht beide Strobwittwer, in- 
dem ihre Frauen sich in Onraha besin- 
den. Ten Letzteren drückte aber schließ- 
lich dar- Strohwittiverthnm so sehr, daß 
eng nicht mehr aushalten konnte und so 
machte er sich denn heute Morgen auch 
auf nach Lmaha, von wanuen er wieder- 
kehren wird in Begleitung seiner lieben 
Frau- 

— Tie Mitglieder der »Holsatia« 
Feuerversicherungsgesellfchaft haben für 
Sonntag den 12. Juni ein Picnie ar- 

rangirt im Sandkrog, wozu sie auch ihre 
Freunde einladen und wird es jedenfalls 
ein sehr gemiithliches Fest werden. 
Bartlings Kapelle ist von der Gesell- 
schaft engagirt Musik zu liefern. Für 
allerlei Unterhaltungsspiele uiw. ist be- 
stens gesorgt. Abends findet Ball statt. 
Alle sind freundlichst eingeladen. 

—- »Giebtet noch mehr Regen oder 
nicht«-M Das war die Frage, die vorge-; 
steru ungefähr Einer an den Anderen 
stellte W- dauerte auch nicht sehr langes bis die Frage beantwortet wurde und 
zwar bejahend, indem es in der Nacht foi 
langsam anfing zu regnen und dabei blieb. 
Wenn Jhr dies lest, regnet’g vielleicht 
noch, das heißt weirn’s inzwischen nicht 
aufgehört hat, was wir hoffen, denn wir 
könnten es setzt ganr sicher einmal minde- 
stens ein paar Tage ohne Regen aushal- 
ten. Were nicht glaubt, bezahlt ’nen 
Dahlerl 

Lokal-Agenten verlangt! 

Gitter Verdienst. 

Ich habe die ())erieral-:)lge11titr sür die 
vorzüglichen Japithedizinen für eine 
große Anzahl Eounties in dieser Gegend 
nnd verlange sür jeden District einen 
Lolalagentesk »Diese Medizinen sind seit 
langen Jahren erprobt und zuverlässig, 
weshalb sie von Allen gekauft werden. 
Frauen und Männer haben einen gute-- 
Verdienst wenn sie eine Agentur über- 
nehmen. Sucht Euch ein Territorium 
aus und werdet Agenten. Näheres zu 
erfragen bei mir aber in der Exp. des 
«Anzelger und Herold. « 

.«c:.::.:1Pet-r Scheu-en 

—- Sollen wir eine Vierte Juli-Feier 
haben dieses Jahr? 

—- Verschönt Euer Heim mit Möbeln 
von Sondermann Fa Co. 

—- Die Nächte waren ziemlich kalt zu 
Ende letzter und Anfangs diefer Woche. 

—- Hr. Tiers Schwieger verkaufte 
am Dienstag fein Stadtcigentlznm an 

Hrn. Afcher Heil-erg. 
—- Feine Reparaturen erhaltet Jhr 

bestens bei Windolph ö- Cords, Uhr- 
niacher und Juweliere. 

—- Tie letzte Woche hatten wir gewiß 
Regen genug nnd Mancher betete wohl: 
»O Herr-, hör’ auf mit Deinen Segen!« 

—- Vorlente Nacht wurde in Hrn. J. 
G. Leder-nasses Wohnhaug ein Einerch 
verübt nnd gelang es nicht, der Thäter 
bis jetzt habhaft zu werden. 

— Frau Henry Bock-natur beschenkte 
ihren Mann letzten Freitag mit Trium- 
gen, zwei Knaben und einem Mädchen. 
Tas letztere war todt bei der Geburt 
und auch die beiden Jungen starben in 
den nächsten Tagen. 

— Arn Freitag starb das Zjährige 
Töchterchen des Hrn. und der Frau 
Henry Rohweder, Minnie, in Folge von 

Diphteria. Das Begräbnis fand 
Sonntag statt. Wir sprechen der Fami- 
lie unser Beileid ans-. 

—- Dick Bros. Quincy Bier, beim 
Achtel, Reg oder Kiste, bei Albert v. d. 
Heyde. an ishas. Nielsen’-5 altem Platz. 
Alle Vestellungen werden protnpt aus-- 

geführt. Frei Ablieferung nach allen 
Theilen der Stadt oder zur Bahn. 

—- Satnstag Nachmittag und Abend 
hatten sich eine Anzahl Freunde Win. 
Lindemanrsg in Lion Grove eingesun- 
den, um Abschied ru feiern, was denn 
auch gehörig geschah und wurde manches 
Glas Gerstensast aus «eine glückliche 
Reise« Wilhelms geleert. 

— Fliheurnatiotnus ini Rücken, in den 
Schultern, Hüften, Gelenken oder Ell- 
bogen, wird hervorgernsen durch An- 
sammlung von Siiure mt Blut. HoodUZ 
Sarsaparilla macht die Säitre unschäd- 
lich und kurirt Nheumaticitnuck 

Hoods Pilten sind die beste Absicht- 
und Leber-Medizin für den Fatuiliuge- 
brauch. Löc. zip-« 

—- Habt Ihr Rheutiiattsntu5, Lunt- 
bago, Lähmung oder Hautkrankheiten, 
dann kommt nach dein Island Sonna- 
riurn. Atute Fälle werden sofort geheilt. 
Wir haben schon chronische Fälle m we- 

niger als It Stunden taki t. Wir ge- 
brauchen Osteopathy, schwedische Bewe- 
gung Massage, Therttial-Bäde1«. Kur 
garantirt. 

T r. tin ts. Sutherland. 
--—— Am Sonntag war es Freund 

Albert Heyde, bei dem der Klapperstorch 
einlehrte und einen kräftigen Jungen 
brachte, worüber natürlich große Freude 
herschte. T"-as;«darans der Ausschank 
des Viercs nicht viel ,,Cash« einbrachte, 
läßt sich denken, denn der Junge mußte 
doch gehörig getauft werden, wozu Al- 
bert’et sainoses Dick Bros. Bier gerade 
der rechte Stoff ist. Der Junge soll 
gut gedeihen! 

—- Am Samstag kam Sheriss John 
Davig von North Platte hieher aus der 
Suche nach drciSpitzbubem diein North 
Platte einen Einbruch verübt, dann noch 
aus ihrer Flucht mehrere Personen ange- 
halten hatteu, wobei einer Terselben 
auch eine leichte Schußwunde erhielt von 
der Bande. Auch in das Haus vonMite 
Carey zu Wood Niver wurde einegebro- 
chen und meint man, die Verüber dieser 
That seien dieselben Kerle, welche die 
ersten Verbrechen begangen. Man hat 
sie noch nicht gesunden. 

--— Kollege Ritchhart vom » Demo- 
crat« publizirte lebte Woche in seiner 
,,dead den«-Liste- Hrn Gus. vFriend, 
der ilini die Zeitung init der Bemerkung 
,,lti.-t«ss«(l« zuriicksandte, ohne jedoch da- 
ran gedacht zu haben, erst das schuldige 
Abonnenient ini Betrage von 82.45 zu 
entrichten. Freund Nitchhart ist natür- 
lich sehr aufgebracht iiber solche ,,ehrli- 
then-« Kunden, wag ihm auch nicht zu 
verübeln ist. Wir geben ihin den Nath, 
sich init uns überden «,Gus.« zu trösten, 
der unsere letzte Anzeigenrechnung auch 
noch nicht bezahlt hat. Na, er braucht g 

wahrscheinlich nöthiger als wir ,,reichen« 
Zeituwiiggniei schen, d’runi nur zul-—S p ä- 
te r: —-Soebei: erfahren wir, daßFieund 
,,Gus.« gleich nach Publizirung als 
»dead beut-« sich aus den Weg machte 
nach dein ,,Deniocrat«-Sanetnm und-— 
etwa Spektakel machte? Gott bewahre! 
Er-—b e t· a p p t el Das war schön von 

Ihnen, Gus! Wer hätte so etwas ge- 
dacht! Wenn wir das gewußt hätten, 
wir hätten Ihnen schon lange mal aus 
die Hühner-nagen getreten, vieleicht häch 
auch geholfen. 

—Der— 

Sandkrog 
Lesfentliches 

Yergnügungs- Lokal; 

Geräumige Tanzhalle in 

Verbindung. 
Frisches Bier stets an Zupf. Die 

besten einheimifchen und importirten 
Weine und Whicskiecs sowie tsigarren 
stets an Hand. 
vorkommende Bedienung zugesichert- 

PHlLlPP sÄNDERS. 
Eigenthümer 

Llrthiir » sboini, besan 
kürzlich zweimal amputiri wurde-, 

Veiiis 
befin- 

Freundliche und zu-» 

sdet sich jetzt den Umständen nach wohl ·" 
—— Weshalb wollt ihr schlechte-, ver- 

saliete oder nnansehnliche Möbel kaufen 
über die ihr (»uch nachher jahrelang äl- 

Igert, wenn Ihr so prachtvolle, moderne, lgut gearbeitete und g a 1 a n t ir te 

Möbel zu wirklichen Spotipierseu eih-al 
jien könnt bei Londcimann ex- lso L (- 
»s«eht ihre Auswahl Js- 

Möb 

—- Nichter J. R. Thompson begab 
sich Dienstag Nachmittag nach Greeley 
County,um dort zu Gericht zu sitzen. 

—- Lehrer E- H. Patterson, die letz- 
ten Jahre angestellt im Distrikt 74, öst- 
lich von der Stadt, hat eine Stellung in 
den Schulen Omaha’s angenommen. 

;- okkskkk Hisszswkgitzsisw fa? 
el. 

—- Wenn Eure Uhren nicht zufrieden- 
ftellend gehen, bringt sie zu uns, wir 
wünschen solche Und werden sie richtig 
gehen machen. 

Windolph äs- Cords. 

—- Saniftag Abend kam Alex Limbe- 
mann von Chapnian nach Lion Grave, 
um an der Abschiedsfeier feines Vaters 
Theil zu nehmen, der Sonntag Morgen 
mit der B. Fa M. Bahn die Reise nach 
Deutschland antrat. 

.- Wni. Dunphy stand gestern Mor- 
gen zur Abwechslung wieder einmal vor 

dein Politeirichtey wegen thätlichcn An- 
griffs-, Diestnal erhielt er die Kleinig- 
kcit von M Tagen Gefängniß und hat 
er nun genügend Zeit, über seinen schlech- 
ten Lebenswandel nachzndenken, d. h. 
wenn ihm die Sache nicht zu langweilig 
wird nnd er unserem Sheriff eines schö- 
nen Tages davonfpaziet·t. 

tioti’«"«fEP « 
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— Im MW »Mit-H W siiii .. 

Hause deg Hm. Fig der Frass Visit- 
Mattke der Klapperstorch ein und über- J 

brachte ein allerliebstes kleines Mädchen. »s- 
Wir gratuliren! » 

—- Haltet Euch einen Vorrath von 
I Dick Bros. Flaschenbier im Hause. Dag 

beste in der Stadt. Albert Heyde in 
Nielsen’6 Platz hat die Agentur und führt 
alle Bestellungen aus. 

— Vorgestern verheirathete sich Hr. 
)Otto E· Lorenzen mit Fri. Clara Viola 
iBurmood Die Trauung sand statt im 
iJamieson Hotel und wurde vollzogen 
i durch Countyrichter Garlow. 

; 
—- Tie besten Whiskies, Weine und 

.Liquöre findet Jhr bei Aug. Fischer an 

ider Front Straße (Dunphy’s alter 

JPlatz). Verkan in Krügen oder Flaschen 
eine Spezialität. Grund Island und 
-Anhcuser-Busch Bier an Zaps. 

— Tr. Sumner Davis ist wie- 
der nach Grand Island zurückgekehrt und 
ist während seinen gewöhnlichen Sprech- 
ftunden in seiner Office zu finden. Be- 

sondere Aufmerksamkeit wird Augen- und 

H Ohrenkrankheiten sowie chirurgischen Fäl- 
j len gewidmet. « k- 

GLOVER’S 

Laden, 
weleber diese Woche wegen der dnreh das Feuer nothwendi- 

gen Reparatnren geschlossen war, wird 

ganz sicher 

Montag den 13. Juni, 
wieder eröffnet, 

vielleicht schon am Samstag, den ti. Juni. 

Paßt auf! 

Es giebt grössere Bargains als» je 

und wer klug ist, kommt nnd holt sie sich. 

Vergeßt nicht: 

Montag, den 13. Juni. 

H. H. GLOVER CO. 
_ 


